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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Stadt und  
Caritasverband eröffnen  
neues Stadtteilzentrum

Der Caritasverband Offenbach e.V. 
und die Stadt Kelsterbach eröffnen 
am Samstag, 2. Juni, das neue 
Stadtteilzentrum „Mandelhain“. 
Nach abgeschlossener Sanierung 
der ehemaligen Ladenfläche des 
Lebensmittelmarktes „Kurt“, in 
der Mönchbruchstraße 47, sind 
hier großflächige Räumlichkeiten 
für alle Kelsterbacher Bürger und 
Bürgerinnen zugänglich und laden 
zum Verweilen ein.
Das Herzstück des Stadtteil-
zentrums bildet ein modern 
eingerichtetes Café mit Wohl-
fühlatmosphäre, in dem verschie-
dene Kaffeesorten, eine große 
Auswahl an Kuchen und leckeren 
Snacks angeboten werden. Mit 
vielen Sitzgelegenheiten bietet das 
Café einen Ort, um entspannt eine 
Tasse Kaffee zu trinken, sich mit 
Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten zu treffen oder an den vielen 
verschiedenen Angeboten zur 
gemeinsamen Freizeitgestaltung 
teilzunehmen. Mit frei verfügbarem 
WLAN ist das Café auch nutzbar, 

um im Sinne eines „Coworking 
Space“ zu arbeiten, zu lernen oder 
einfach die Hausaufgaben zu erle-
digen. Ganz herzlich willkommen 
sind alle Altersgruppen von den 
Jüngsten, für die es zahlreiche 
Spielmöglichkeiten gibt, bis hin zu 
den Junggebliebenen.
Neben dem Café eröffnet der 
kleine Secondhandladen „Lieb-
lingsstück“, in dem Frauen- und 
Kinderkleidung, Spielsachen, 
handgenähte Produkte und Acces-
soires zu finden sind, und der 
einlädt, neben Kaffee oder Tee, 
nachhaltig zu shoppen. Ausgie-
biges Stöbern und Einkaufen in 
freundlicher Atmosphäre wird hier 
zum sozialen Engagement, denn 
der Erlös, der zu günstigen Prei-
sen verkauften Stücke, geht zu 
hundert Prozent dem Stadtteilzen-
trum und den sozialen Projekten 
des Mehrgenerationenhauses und 
Familienzentrums zu. Der Caritas-
verband freut sich auf zahlreiche 
Besucher im neuen Stadtteilzent-
rum Mandelhain. (caritas / ana)

Sonne, Spaß und Spiel beim Sommerfest der Kinderkultur
Bei strahlendem Sonnenschein 
und sommerlichen Temperaturen 
feierten viele Kelsterbacher Kin-
der am vergangenen Freitag wie-
der das beliebte Sommerfest der 
Kinderkultur, das von der Stadt- 
und Schulbibliothek zusammen 
mit der Jugendförderung veran-
staltet wird. Drei Stunden lang 
wurde ein buntes Programm 
geboten, das besonders jünge-
ren Kindern jede Menge Spaß 
bot. 
Meike Betzold, Leiterin der Stadt- 
und Schulbibliothek, freute sich 
über den großen Zuspruch, 
kamen doch über 400 Besuche-
rinnen und Besucher zum zwei-
ten Fest nach der Corona-Pause: 
„Es war deutlich mehr los als 
beim letzten Mal“, so Betzold.
Das spürten auch die Helferin-
nen und Helfer, die während 
des Fests alle Hände voll zu tun 
hatten. 
So wurden in nur zwei Stunden 
vom Bibliotheks-Team 271 Waf-
feln gebacken, der Verein „Meer-
schweinchen in Not“ verkaufte in 
Rekordzeit alle 100 mitgebrach-
ten Hot Dogs und auch viele Liter 
Slush Eis aus der von der Caritas 
aufgestellten Eismaschine fan-
den reißenden Absatz. 
Die Ballon-Künstlerin Rita Wiebe 
erfreute im Akkord Kinder mit 
ihren Luftballonkreationen und 
am Glücksrad sowie an der Glit-
zertattoo-Station bildeten sich 
lange Schlangen. 
Weitere Publikumslieblinge waren 
die zahlreichen Spielestationen 
wie ein Hobby Horsing Parcours, 
Flamingo fischen am Planschbe-
cken, die große Hüpfburg oder 
die Schaumkusswurfmaschine. 
Für etwas Abkühlung sorgten die 
Wasserspielsachen, die von der 
Jugendförderung bereitgestellt 
wurden.
Wer sich kreativ betätigen wollte, 
konnte kleine Windräder bas-
teln oder Papphäuser bemalen, 
was ebenfalls gut angenommen 
wurde. 
Daneben durften sich Kinder 
mit Unterstützung vom Team 
der Musikschule auch an ver-
schiedenen Instrumenten wie 
Geige, Saxofon oder Trompete 
versuchen. 
„Das ist wirklich das schönste Fest 
für Kinder in Kelsterbach!“, sagte 
Helene Springer, Mutter von drei 
Mädchen, angesichts dieses viel-
seitigen Angebotes.
Zum Finale sorgte Betzold 
gemeinsam mit Andreas Bonn, 
Leiter des EVENTPoint Kelster-
bach der BKK VBU, sowie Sab-
rina Stamm und Lisa Horst von 
der Jugendförderung für einen 
der großen Höhepunkte der Fei-
erlichkeiten: Das Bonbonwer-
fen. Mit dieser von den Kindern 
stets sehnlichst herbeigesehnten 
süßen Aktion wird das Fest tradi-
tionell beschlossen.
Nachdem die letzten Süßigkeiten 
durch die Luft in die zahlreichen 
Kinderhände geflogen waren, 
sprach Betzold allen Beteiligten 
ihren Dank aus: „Ein toller Erfolg 

für die Jugendförderung, die 
Musikschule und die Stadt- und 
Schulbibliothek! 
Es hat uns wieder so viel Spaß 
mit den Kindern gemacht! Vielen 
Dank auch an Meerschweinchen 

in Not, das Familienzentrum der 
Caritas und die Krankenkasse 
BBK-VBU.“ 
Mit ihrem abschließenden Fazit 
sprach sie allen Helferinnen 
und Helfern aus der Seele: 

„Wir sind müde, aber glück-
lich. Trotz schmerzender Füße 
freuen wir uns schon jetzt auf 
das nächste Sommerfest der 
Kinderkultur 2024.“

(Text und Bilder sb)

Traumhaftes Sommerwetter beim Sommerfest der Kinderkultur

Kinder und Eltern kamen in Scharen zum diesjährigen Sommerfest

Andreas Bonn, Leiter des EVENTPoint Kelsterbach der BKK VBU, testete die Geschicklichkeit der Kinder
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Nach 111 Jahren ist Schluss
Frauenhilfe St. Martin löst sich zum Jahresende auf

Am vorvergangenen Sonntag 
lud die St.-Martinsgemeinde zu 
einem Gottesdienst und anschlie-
ßendem Jahresfest anlässlich 
des 111-jährigen Bestehens des 
gemeindezugehörigen Vereins 
Frauenhilfe e.V. ein. Knapp 80 
Menschen aus Gemeinde und 
Stadt waren in den Saal des 
Hauses Feste Burg gekommen, 
darunter auch Bürgermeister 
Manfred Ockel. Im Anschluss 
an den Gottesdienst fand die 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
statt. Mit Bedauern musste auch 
die Auflösung des Vereins zum 
Jahresende verkündet werden.
Wofür stand und steht die 
Frauenhilfe der evangelischen 
Martinsgemeinde?
Gegründet 1912 nach dem Vorbild 
des sozial starken Engagements 
von Großherzogin Eleonore von 
Hessen, verstand sich die Frau-
enhilfe in ihren ersten Jahren vor 
allem als entscheidende Stütze 
für die Sozialarbeit in den Kriegs-
jahren. Viele Mädchen und junge 
Frauen konnten hier kochen, stri-
cken und vor allem nähen lernen 
und waren so in der Lage, ihre 
Familien finanziell zu unterstüt-
zen. Im Laufe der Jahre haben 
sich die Aufgaben der Frauen-
hilfe immer wieder verändert. 
Manche sind ganz weggefallen, 
da öffentliche Einrichtungen sie 
übernommen haben, und andere 
kamen neu hinzu. Neben der 
Organisation regelmäßiger Tref-
fen für alleinstehende Frauen, 
Besuchen bei alten oder kranken 
Menschen und dem Austragen 
des Gemeindebriefs ist eine der 
Kernaufgaben der Frauenhilfe 
die finanzielle Unterstützung 
von gemeinnützigen Organisati-

onen. Dazu gehören der Verein 
für krebskranke Kinder in Frank-
furt, das Hospiz Lebensbrücke 
in Flörsheim, das Palliative-Care-
Team Leuchtturm in Groß-Gerau, 
für Therapeutisches Reiten für 
Kinder des Reitsportvereins Rüs-
selsheim, die Wohnstätte Inselhof 
in Königstädten, die Helene-Kel-
ler-Schule in Königstädten, die 
Clown-Doktoren der Kinderkli-
nik Rüsselsheim oder Lebens-
wende e.V. Die Spenden für diese 
Organisationen werden durch 
die regelmäßige Teilnahme an 
städtischen oder Gemeindever-
anstaltungen wie dem jährlichen 
Kuchenverkauf auf dem Altstadt-
fest oder dem Weihnachtsmarkt 
im Hof des Hauses Feste Burg 
gesammelt.
Sonnenstrahlen statt Buntglas-
gemälde
Gemeindepfarrerin Helen Lee 
sowie die Vorsitzende des Ver-
eins Frauenhilfe St. Martin, Katja 
Ehrlich, empfingen die Gäste 
des Jahresfestes. Pfarrerin Lee 
betonte während des Gottes-
dienstes, wie dankbar die Men-
schen für den langjährigen Dienst 
des Vereins Frauenhilfe an der 
Gesellschaft sein können.
Am Jahresende ist Schluss
Carsten Höfer, Vorstandsmit-
glied der Martinsgemeinde, hatte 
ebenfalls die Gelegenheit, einige 
Worte an die Gäste zu richten. Er 
überbrachte die Nachricht, dass 
sich Vereinsführung und Kirchen-
vorstand darauf verständigen 
mussten, den Verein Frauenhilfe 
aufgrund von Nachwuchsman-
gel zum Jahresende aufzulösen. 
Dennoch lag es Höfer am Her-
zen, im Namen des Kirchenvor-
stands Danke zu sagen, Danke 

für jahrelanges Engagement, 
Ehrenamt und Nächstenhilfe. Er 
versicherte, dass der Vorstand 
der Martinsgemeinde in intensi-
ven Überlegungen sei, wie das 
Ehrenamt auch in Zukunft durch 
neue Modelle und Nachwuchs-
gewinnung eine nachhaltige Rolle 
in der Gemeinde spielen könne.
Ein halbes Jahrhundert in den 
Diensten der Frauenhilfe
Gleich zwei Mitglieder wurden 
von der Vorsitzenden Katja Ehr-
lich für jeweils 50 Jahre Verein-
streue geehrt. Lisel Diehm und 
Elfi Schmiedt stehen seit 1973 
in den Diensten der Frauenhilfe 
der Martinsgemeinde. Ehrlich 
blickte während ihrer Laudatio 
auf gemeinsame Projekte und 
Erfolge zurück und drückte den 
beiden Ihre Hochachtung und 
Dankbarkeit aus. Außerdem 
wurde Anette Kaufmann-Will in 
Abwesenheit für 25 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt.

Bürgermeister Ockel überbrachte 
anschließend die Glückwünsche 
des Magistrats. Er bedankte sich 
für das langjährige ehrenamtli-
che Engagement und betonte, 
wie schwer es in der heutigen 
Zeit sei, das Ehrenamt als eine 
der tragenden Säulen in der 
Gesellschaft zu sichern. Trotz 
schwindender helfender Hände 
würden die Aufgaben nicht weni-
ger. Ehrenamtliche Tätigkeiten 
für die Gesellschaft, wie sie die 
Frauenhilfe über ein Jahrhundert 
erbrachte, würden heute mehr 
denn je benötigt, so Ockel.
Trotz der Auflösung der Vereins-
strukturen sicherte Vorsitzende 
Ehrlich zu, dass die verbliebenen 
Mitglieder der Frauenhilfe auch in 
Zukunft ehrenamtlich in der Mar-
tinsgemeinde tätig sein werden. 
Die restlichen Finanzbestände 
des Vereins werden gemeinnüt-
zigen Vereinen aus der Region 
zugutekommen. (rs)

Katja Ehrlich (l) ehrte Elfi Schmiedt und Lisel Diehm für 50 Jahre 
Vereinsarbeit Foto: (rs)

Wasserspielplatz im Südpark 
wieder in Betrieb

Der beliebte Wasserspielplatz ist wieder in Betrieb

Die hochsommerlichen Tem-
peraturen am vergangenen 
Pfingstwochenende bildeten den 
perfekten Startschuss für den 
Wasserspielplatz im Südpark. 
Dieser ist bei entsprechenden 
Gradzahlen nun wieder täglich 
in Betrieb und lädt Kinder zum 
Planschen, Toben und Spielen 
ein. Das Wasser, das durch die 
Rinnen des vor zehn Jahren neu 
gestalteten Wasserspielfeldes 

fließt, kann mit Hilfe der ange-
brachten Absperrungen nach 
Belieben gestaut oder umgelei-
tet werden. Daran haben nicht 
nur die ganz Kleinen immer wie-
der ganz großen Spaß. Um den 
Wasserspielplatz herum gibt es 
noch viele weitere Spiel- und 
Freizeitangebote, die gerade am 
Wochenende zu einem Familien-
ausflug in den Südpark einladen. 
(sb)

Aufklärung über  
Betrugsmaschen

Die städtische Beratungs- und 
Koordinationsstelle Altenhilfe lädt 
gemeinsam mit Polizei, Kreis-
sparkasse und Volksbank zu 
einer Informationsveranstaltung 
zum Thema „Sicherheit im Alter“ 
ein, die am Dienstag, 13. Juni, 
10.30 Uhr, im Hessensaal des 
Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 
20, stattfindet.
Gerade ältere und alleinstehende 
Menschen werden immer wie-
der Opfer unterschiedlichster 
Betrugsmaschen und verlieren 
dabei nicht selten Wertgegen-
stände und hohe Geldbeträge. 
Ein Polizeibeamter stellt den 

Besucherinnen und Besuchern 
der Informationsveranstaltung 
die verschiedenen Methoden vor 
und erklärt, wie man sich verhal-
ten sollte, um nicht in die Falle zu 
tappen. Konkret geht es um Tele-
fontricks wie Schockanrufe oder 
den Enkeltrick sowie Tricks an 
der Haustür, bei denen Zugang 
zur Wohnung erschlichen wird.
Zudem gibt es Tipps und Rat-
schläge, wie Bankgeschäfte 
sicher erledigt werden und was 
beim Besuch im Geldinstitut zu 
beachten ist.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. (wö)

Werner Georgs Lyrikeckchen

Geburtsdaachs- 
Iwwerraschung

Es war einmal, vor langer Zeit,
im Jahre achtunddreißisch,
da kam e Bubsche uff die Welt,
der Werner war’s, des weiß ich.

Erst e ganz klaa Bobbelsche,
reift‘ er schnell heran.
Und e paar Jahr später schon
war‘s en richtsche Mann.

Kultur hatt‘ es ihm angetan
un aach die Fassenacht.
Er hat so manchem Kelsterbächer
damit viel Freud gemacht.

Ob uf em Amt, ob in de Bütt,
was er tat, war Spitze,
mit Kreativität und Stil –
und richtisch gute Witze.

Er is‘ en ganzes Weilsche schon
im Ruhestand daheim,
und mächt sich uf des Weltgeschehn
auch weiterhin sein’ Reim.

Was er sich so denke tut,
des schreibt er uf Papier.
Bringt‘s in Reimform, feilt’s zurecht
– und schon steht es hier.

Des Lyrikecksche is sein Reich,
sein Metier und Revier,
doch heute, zu sei‘m Ehrentag,
da spreche aamol wir:

Alles Gute, feier‘ schee!
Mer ham Dich gern und gerner.
Bleib ganz aafach, wie de bist:
Unsern liebe Werner.
Zum 85. Geburtstag gratuliert Dir herzlichst
das Team Marketing & PR aus dem Rathaus!

Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 2. Juni, 16 Uhr
Am ersten Freitag im Monat wird 
ein ausgewählter Film für Kinder 
ab dem Grundschulalter gezeigt. 
Den genauen Titel erfährt man 
auf Plakaten in der Bibliothek. Für 
einen Euro sind eine Naschtüte 
und ein Getränk erhältlich.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 6. Juni, 17 Uhr
Die Flüsterstunde ist eine Stunde 
für Lesende, Ruhesuchende und
Lernende. Jeden Dienstag von 
17 Uhr bis 18 Uhr heißt es, beim 
Aufenthalt in der Bibliothek 
besondere Rücksicht zu üben 
und möglichst leise zu sein.
GamingNight am Mittwoch, 7. 
Juni, von 18.30 Uhr bis 21 Uhr
Es sind bereits alle verfügbaren 
Eintrittskarten vergeben!

Bibliothek geschlossen am 
Freitag, 9. Juni
Die Bibliothek bleibt am Tag 
nach dem Feiertag Fronleichnam 
geschlossen.
Mehrsprachigkeit als Chance – 
Zweisprachige Bilderbücher
am Montag, 12. Juni, 14 Uhr
Die Sprachförderkräfte der Kels-
terbacher Kitas geben fachli-
chen Input zur Förderung der 
Mehrsprachigkeit von Kindern. 
Eltern erhalten zahlreiche prakti-
sche Tipps, wie sie zu Hause im 
Alltag die Anwendung der ver-
schiedenen Sprachen unterstüt-
zen können. Gleichzeitig werden 
empfehlenswerte zweisprachige 
Bilderbücher vorgestellt. Das 
Team der Bibliothek hält eine 
Auswahl passender Bilderbücher 
bereit, ebenso Titel für Eltern, die 

sich informieren möchten. Eine 
Anmeldung in der Bibliothek oder 
in den Kelsterbacher Kitas ist 
erforderlich. Während der Veran-
staltung bietet die Bibliothek eine 
Kinderbetreuung an.
Kinderrockkonzert mit Randale 
am Mittwoch, 14. Juni, 15.30 Uhr
Die Kinder-Rock-Band Randale 
ist mit ihren coolen, lustigen und 
rockigen Kinderliedern zu Gast 
in der Bibliothek. Kinder ab vier 
Jahren sind eingeladen mitzuma-
chen. Eintrittskarten gibt es für 
drei Euro pro Person in der Bib-
liothek.
Ausstellung „Farbenfroh und 
so…“ von Ilke Börner
Noch bis Mittwoch, 7. Juni, zeigt 
die Kelsterbacher Künstlerin Ilke 
Börner ihre farbenfrohen Werke 
in der Bibliothek. Ihre Bilder ent-

stehen häufig spontan, während 
des Malens und ihre bevorzugten 
Werkzeuge sind Acrylfarben und 
-stifte, aber auch Kombinationen 
aus verschiedenen Materialien.
Saatgut-Tauschbörse
Wer Saatgut übrig hat, kann 
Tütchen mit Sämereien gegen 
andere Sorten eintauschen. Das 
Saatgut sollte möglichst sorten-
rein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden.
Infos sind vor Ort oder per Tele-
fon 06107 773-555 oder per 
E-Mail an stadtbibliothek@kels-
terbach.de erhältlich. (rw)

Aktuelles aus der Bibliothek

Heute vor genau 70 Jahren warte-
ten diese zwei Herrschaften dar-
auf, dass ihr LKW beladen wird. 
Die Ladung bestand aus feinster 
Viskose, die im Glanzstoffwerk in 
Kelsterbach hergestellt wurde, 
um danach in alle Welt verschifft 
zu werden. Im Hintergrund kann 
man die Häuser der Helfmann-

straße erkennen. Der LKW, übri-
gens ein Mercedes-Benz L6600, 
parkte damals an der Stelle, an 
der ein paar Jahre später das 
Glanzstoffbad entstand und 
heute Reihenhäuser der Otto-
Esser-Straße stehen. 
(Foto/Text: Richard Siebart/
Christian Schönstein)

In den Monaten Juni und Juli 
bietet die Petrusgemeinde in 
Kelsterbach besondere Sonn-
tagsgottesdienste an: Sie starten 
erst um 11 Uhr, außerdem gibt es 
im Anschluss ein gemeinsames 
Mittagessen! Die Predigt-Reihe 
mit dem Thema „Nachgefragt 
- Gott und die Welt?“ beschäf-
tigt sich mit kniffligen Fragen, 
die auch Kelsterbacher an die 
Gemeinde gestellt haben, zum 
Beispiel: Warum lässt Gott Leid 
zu? Ist Gott in allen Religionen 

derselbe? Nach jedem Gottes-
dienst gibt es außerdem einen 
„Frag den Prediger“-Teil, bei 
dem Besucher und Interessierte 
ihre Fragen zu Gott und Glaube 
loswerden können.
Eine Besonderheit wartet am 
Sonntag, dem 25. Juni: Dann 
feiert die Petrusgemeinde ihr 
30-jähriges Bestehen.
Mehr Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Petrusge-
meinde 
www.petrusgemeinde.de.

Was ist los in Kelsterbach

Gottesdienste für Spätaufsteher
Zu schade fürs Archiv

Fernfahrerromantik
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Neues Elternportal zur Online–Voranmeldung  
für einen Kitaplatz

Bislang erfolgte die Voran-
meldung für einen Kitaplatz in 
Kelsterbach mithilfe eines schrift-
lichen Voranmeldeformulars, 
welches direkt in den Kinder-
tagesstätten sowie im Rathaus 
abgegeben werden konnte. Mit 
diesem Formular konnte die prio-
risierte Kita und das Betreuungs-
modul ausgewählt werden. Alle 
Kinder wurden dann auf einer 
Gesamtwarteliste erfasst. Mit 
Beginn des neuen Kitajahres ab 
1. August ändert sich das.
Künftig steht allen Eltern ein 
Elternportal zur elektronischen 
Voranmeldung auf der Home-
page der Stadt Kelsterbach zur 
Verfügung. In Kelsterbach gibt 
es inzwischen zehn Kindertages-

einrichtungen, alle in kirchlicher 
und freier Trägerschaft, mit einem 
Betreuungsangebot ab dem ers-
ten Lebensjahr. Es gibt unter-
schiedliche Betreuungsangebote 
und Bildungskonzepte, so dass 
die richtige Entscheidung für die 
eigene Familie gar nicht so ein-
fach ist.
Bei dieser Entscheidung werden 
Eltern künftig vom Elternportal 
unterstützt und können ihren 
Betreuungsplatz ganz bequem 
von zu Hause aussuchen und 
online eine Reservierung abge-
ben. Die Kitaplatz-Recherche 
kann durch verschiedene Such-
kriterien wie Lage der Einrich-
tung, Träger, Bildungskonzept 
oder Integrations-/Inklusionsbe-

darf angepasst werden. Die elek-
tronische Voranmeldung erfolgt 
für alle Kindertagesstätten und 
Trägerschaften über das Eltern-
portal und wird zur Nutzung ab 
dem 1. August freigeschaltet.
Alle Voranmeldungen, die noch 
bis zum 1. Juni in schriftlicher 
Form bei den Kindertagesstätten 
oder der Stadtverwaltung einge-
gangen sind, werden berücksich-
tigt und manuell in das System 
eingepflegt. 
Bei Rückfragen nimmt die Koor-
dinationsstelle Kindertagesstät-
ten der Stadtverwaltung Kontakt 
mit den Eltern auf.
Alle schriftlichen Voranmeldun-
gen, die nach dem 1. August 
bei den Kindertagesstätten oder 

der Stadtverwaltung eingehen, 
werden an die Eltern zurückge-
schickt. 
Die Eltern erhalten dann die Auf-
forderung, ein Benutzerkonto auf 
dem Elternportal anzulegen und 
die Voranmeldung dort selbstän-
dig abzugeben.
Im Zeitraum vom 1. Juni bis 31. 
Juli besteht keine Möglichkeit, 
eine Voranmeldung abzugeben. 
In diesem Zeitraum erfolgt die 
Systemumstellung.
Zur Beratung und Unterstützung 
rund um Fragen zur Anmeldung 
des Kindes steht den Eltern 
auch weiterhin der Weg einer 
persönlichen Vorsprache in der 
Kindertageseinrichtung oder der 
Stadtverwaltung offen. (gr)

Der nächste Termin im Rahmen 
des Vereinsjubiläums „75 Jahre 
Tisch-Tennis-Club Kelsterbach 
1948 e.V.“ steht an: Am Sonntag, 
4. Juni, findet der Tischtennis-
Erlebnistag für Groß und Klein 
statt. Alle Kelsterbacher sind 
herzlich eingeladen, von 14 Uhr 
bis zirka 17 Uhr in der Baugé-
Sporthalle unterschiedliche 
Tischtennisangebote auszupro-
bieren. Anfänger, Familien und 
Hobbyspieler können zum Bei-
spiel bei einem Spaßparcours 
mitmachen (Balancier-, Ziel- und 
Aufschlagspiele) oder mit Bällen 
in unterschiedlichen Größen an 
Mini-, Midi- und normalen Tisch-
tennis-Tischen spielen. Ebenso 
besteht die einzigartige Gelegen-
heit, sich mit dem Ballroboter zu 

messen oder sich beim Rundlauf 
auszutoben.
Wer die Tricks erfahrener Tisch-
tennisspieler sehen möchte, 
sollte den Showkampf um zirka 
15.30 Uhr nicht verpassen, bei 
dem Tischtennis unterhaltsam 
dargeboten wird. 
Im Anschluss gibt es sicher die 
Möglichkeit, sich ein paar Tipps 
von den Spielern und den Ver-
einstrainern zu holen, um beim 
Abschlussturnier der Gäste, 
Beginn zirka 16 Uhr, erfolgreich 
zu punkten.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhalten eine kleine Über-
raschung und für die Gewinner 
des Spaßparcours sowie des 
Abschlussturniers gibt es Pokale. 
Für Verpflegung ist gesorgt. (ka)

Tischtennis-Erlebnistag  
für Groß und Klein

Gitarrenklänge und Gesang verzauberten das Publikum

Musa Atik und Lukas Foit spielten Gitarre. Foto: (ka)

Yufei Cao, Xinkai Zhang und Viktoria Kabatek bezauberten mit Gitar-
renklängen und Gesang. Foto: (ka)

Mitte Mai gaben die Gesangs-
klassen der Musikschuldozen-
tinnen Gunda Baumgärtner und 
Krista Ndoja sowie die Gitarren-
klasse von Dozent Uwe Engert 
ein Konzert im Hessensaal des 
Fritz-Treutel-Hauses. Vor rund 
60 Zuhörern spielten und sangen 

die Musikerinnen und Musiker 
Stücke und Songs aus verschie-
denen Epochen. Den Anfang 
machte die Gesangsklasse von 
Gunda Baumgärtner. Die drei 
Gesangsschülerinnen präsen-
tierten Arien aus dem Barock. 
Begleitet wurden sie dabei von 

Baumgärtner am Klavier oder von 
Engert auf der Gitarre. Anschlie-
ßend ging es mit Sienna Urso und 
Musa Atik (beide Gitarre) in die 
Welt der Popmusik. Bei „Always 
Look on the Bright Side of Life“ 
spielte Sienna Urso nicht nur 
Gitarre, sondern sang gleichzei-

tig auch dazu. Die Schülerinnen 
und Schüler zupften gekonnt die 
Saiten der Gitarre. Die Beiträge 
wurden immer wieder durch 
Gesangseinlagen bereichert. Die 
Stimmung beim Konzert war sehr 
innig und die Zuhörer lauschten 
gebannt der Musik. (mf)

Oldtimerfreunde  
übergeben Spende für die  
Flörsheimer Bürgerstiftung

Manfred Becker, Claus Eichler, Thomas Hagen und Norbert Kleiner 
(von links) übergeben vor dem Rathaus die Spende an Bürgermeister 
Dr. Bernd Blisch und den Leiter des Kulturamtes, Christopher Nau-
mann (rechts). Foto: (Stadt Flörsheim)

Eine Spende in Höhe von 300 Euro 
für die Flörsheimer Bürgerstiftung 
haben Vertreter der Oldtimer-
freunde Kelsterbach/Flörsheim um 
ihren Vorsitzenden Norbert Kleiner 
an den Flörsheimer Bürgermeister 
Dr. Bernd Blisch und den Leiter 
des dortigen Kulturamtes, Christo-
pher Naumann, übergeben.

Die Summe kam als anteiliger 
Betrag einer Spendenaktion 
beim Oldtimer-Wochenende am 
6. und 7. Mai zusammen. Bei 
dem Event, das zum elften Mal 
in Flörsheim stattfand, hatten 
über 700 historische Fahrzeuge 
für eine spektakuläre Kulisse am 
Mainufer gesorgt. (ka)

Frauenhilfe der St. Martinsgemeinde spendet 2.500 Euro  
an Flörsheimer Hospiz

Am zweiten Adventswochen-
ende des vergangenen Jahres 
war auf dem Weihnachtsmarkt 
der St. Martinsgemeinde auch 
die Frauenhilfe mit einem Stand 
vertreten, an dem Besucherinnen 
und Besucher Lose für nur 1 Euro 
das Stück kaufen und damit zahl-
reiche attraktive Gewinne ergat-
tern konnten. Dank großzügiger 
Spenden von Firmen und aus 
privater Hand konnten Schiffs-
touren, ein Großbildfernseher, 
edle Koffer, Blumen und zahlrei-
che weitere hochwertige Preise 
verlost werden. Die Familie Xeni-
dis verkaufte mit großer Unter-
stützung von Elias Höfer an den 
beiden Veranstaltungstagen des 
Weihnachtsmarktes derart viele 
Lose, dass am Ende 2.500 Euro 
erwirtschaftet werden konnten.
Am 30. März wurde dieser Erlös 
nun als Spende an Christa 
Hoffmann vom Hospizverein 
Lebensbrücke e.V. in Flörsheim 
übergeben. Seit vielen Jahren 

gehört die finanzielle Unterstüt-
zung von solch gemeinnützigen 
Organisationen zu den zentralen 
Aufgaben der Frauenhilfe der St. 
Martinsgemeinde. Der Kuchen-
verkauf auf dem Altstadtfest oder 
der Losverkauf auf dem Weih-
nachtsmarkt bringt dafür die ent-
sprechenden Spendengelder ein. 
Christa Xenidis zeigte sich sehr 
dankbar, dass auch 2022 wie-
der der Losverkauf angeboten 
werden konnte. „Dabei wussten 
wir bis vier Wochen vorher gar 
nicht, ob der Weihnachtsmarkt 
stattfinden kann“, so Xenidis. So 
habe für die gesamte Organisa-
tion statt wie der üblichen drei 
Monate nur einer zur Verfügung 
gestanden. Ihr Dank gelte nicht 
nur den großzügigen Spendern, 
sondern auch Bürgermeister 
Manfred Ockel, der seit vielen 
Jahren fleißig dabei hilft, auf dem 
Weihnachtsmarkt im Hof des 
Hauses Feste Burg Lose zu ver-
kaufen.

Nachdem die Aktion 2022 ein 
voller Erfolg war und dadurch 
ein gemeinnütziges Projekt aus 
der Region unterstützt werden 
konnte, plant Xenidis, trotz der 

Auflösung der Frauenhilfe Ende 
dieses Jahres, fest eine Fortset-
zung für 2023 ein: „Das möchten 
wir unbedingt wieder machen!“ 
(sb)

Christa Hoffmann vom Hospizverein Lebensbrücke e.V. in Flörsheim 
(2.v.l.) nimmt die Spende von Andreas Xenidis (l), Christa Xenidis und 
Elias Höfer entgegen. 

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Meldungen aus dem Kreis

Pilotworkshop  
des Jobcenters 

 Kreis Groß-Gerau für  
Langzeitleistungsbeziehende

Die eigenen Stärken erkennen

Das Kommunale Jobcenter Kreis Groß-Gerau (KJC) hat unter dem 
Motto „Mut im Bauch“ einen zweitägigen Pilotworkshop für Langzeit-
leistungsbeziehende bis zum 30. Lebensjahr durchgeführt. Ziel des 
Workshops war es, neue Methoden zur Ressourcen- und Kompe-
tenzfeststellung zu erproben. Dabei wurden zwei Ansätze miteinander 
kombiniert: Das an der TU Dresden entwickelte AktivaA-Training, das 
gesundheitliche Alltagskompetenzen und psychosoziale Ressour-
cen in den Fokus nimmt sowie der ProfilPASS, ein Kompetenzfest-
stellungsverfahren, in dem die Teilnehmenden selbst ihre beruflichen 
Erfahrungen, individuellen Softskills und persönlichen Begabungen 
bilanzieren und sich damit ihrer eigenen Fähigkeiten bewusst werden.
„Die Ausrichtung auf die Stärken sowie Ressourcen und ein umfassen-
des Profiling stellen bereits seit 2015 die Basis unserer Beratungs- und 
Vermittlungsarbeit dar. Wir nehmen aber auch neue wissenschaftliche 
Erkenntnisse und innovative Methoden in den Blick und beteiligen 
uns gern an Modellvorhaben“, hebt Elke Rothenheber, Bereichslei-
tung Arbeitsmarkt und Integration, die Bedeutung zukunftsweisender 
Impulse im KJC hervor.
Marja Bobek, Martin Ross sowie Birgit Sponick, zertifizierte Kompe-
tenz- und ProfilPASS-Beraterin und Sonja Reuter, Systemische Bera-
terin, allesamt Integrationsfachkräfte des KJC, ziehen nach Abschluss 
des Workshops eine positive Bilanz: „Wir blicken auf zwei erfolgreiche 
Tage zurück. Die Erprobung des Gruppensettings war ein spannender 
Ansatz und die Begegnung mit den Kunden/-innen auf Augenhöhe in 
einem anderen Rahmen bietet neue Chancen und Wege für unsere 
Integrationsarbeit. Der Pilotworkshop hat Potentiale aufgezeigt. Jetzt 
gilt es die Erfahrungen auszuwerten und die Nutzung für weitere Ziel-
gruppen auszuloten“, ergänzt Rothenheber das Fazit. (KreisGG)

Weiterer Ausbau  
der interkommunalen  

Zusammenarbeit 
 im Kreis Groß-Gerau

Gemeinsame Überwachung des Gaststättenrechts,
Bekämpfung des rechtswidrigen Betriebs  

von Geldspielgeräten

Seit 2013 arbeiten die 14 Städte und Gemeinden des Kreises Groß-
Gerau und der Kreis Groß-Gerau in einem zentral gesteuerten Pro-
zess zusammen, um die interkommunale Kooperation im Kreisgebiet 
systematisch auszubauen. Auf zahlreichen Aufgabenfeldern haben 
seitdem interkommunale Projekte stattgefunden, die zur Bildung dau-
erhafter Kooperationen führten. Dieses gemeinschaftliche Vorgehen 
hat die Leistungskraft der Kommunen gestärkt und erhebliche Ein-
sparungen für ihre Haushalte ermöglicht. Acht kreisangehörige Städte 
und Gemeinden haben sich nun entschlossen, künftig bei der Über-
wachung des Gaststättenrechts und der Bekämpfung des rechtswid-
rigen Betriebs von Geldspielgeräten zusammenzuarbeiten. Sie bilden 
einen gemeinsamen Verwaltungsbehördenbezirk nach dem Hessi-
schen Gesetz über die öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG). 
Beteiligt an dem Verbund sind die Städte und Gemeinden Biebesheim 
am Rhein, Bischofsheim, Ginsheim-Gustavsburg, Kelsterbach, Nau-
heim, Raunheim, Riedstadt und Stockstadt am Rhein. Sitz des Ver-
waltungsbehördenbezirks ist die Stadt Raunheim.
Vorausgegangen ist der Gründung der Kooperation ein interkommuna-
les Projekt, in dem eine gemeinsame Bestandsaufnahme der Arbeits-
strukturen, Standards und Ressourcen in den Rathäusern in Bezug 
auf die Aufgaben stattgefunden hat. Nach Auswertung der Ergebnisse 
wurde der Vorschlag für eine künftige gemeinsame Aufgabenwahr-
nehmung entwickelt und die Grundlagen für die künftige Zusammen-
arbeit erarbeitet. Ziel des Projekts war die bestmöglich leistungsfähige 
und wirtschaftliche Organisation der Aufgabenerfüllung.
Städte und Gemeinden kontrollieren künftig gemeinsam die Ein-
haltung von Schutzregeln des Gaststättenrechts
Die Gewerbeordnung, die Spielverordnung und das Hessische 
Gaststättengesetz regeln die Voraussetzungen für die rechtmäßige 
Aufstellung und den rechtmäßigen Betrieb von Geldspielgeräten. 
Zunehmend werden jedoch in Gaststätten illegale Automaten aufge-
stellt. Die Geräte bieten für Spieler ein hohes Verlustpotenzial. Darüber 
hinaus wird häufig die höchstzulässige Zahl der Spielgeräte pro Gast-
stätte überschritten. Die Missstände haben für die betroffenen Kom-
munen u.a. erhebliche Einnahmeausfälle bei der Spielapparatesteuer 
zur Folge. Auch Abgabenhinterziehung und Geldwäsche werden hier-
durch gefördert. Zudem steigt bei den Nutzern der Geräte das Risiko 
der Entstehung oder Verstärkung einer Spielsucht. Darüber hinaus 
existieren zahlreiche weitere gaststättenrechtliche Vorschriften, deren 
Einhaltung in den Städten und Gemeinden zu überwachen ist.
Nach Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung im März 
d.J. nimmt der gemeinsame Verwaltungsbehördenbezirk nun seit 
Anfang Mai die Überwachung dieser Aufgaben für die acht beteiligten 
Städte und Gemeinden wahr. Er ist u.a. verantwortlich für die Überprü-
fung der Einhaltung des Hessischen Gaststättengesetzes und erteilter 
Sondernutzungserlaubnisse im Rahmen der Außengastronomie in den 
Kommunen. Auch die Einhaltung des Hessischen Spielhallengeset-
zes und der Spielverordnung sowie die Erteilung von Geeignetheits-
bestätigungen für Aufstellorte von Geldspielgeräten gehört zu seinen 
Aufgaben. Die Mitarbeiter überprüfen zudem die Einhaltung des Hes-
sischen Nichtraucherschutzgesetzes, des Jugendschutzgesetzes, der 
Preisangabenverordnung und des Verpackungsgesetzes. Sie gehen 

Diese Teams bestanden aus Spielern der Aktiven des Vereins, aus 
Spielern der Soma/Alte Herren und auch Eltern und Jugendtrainern. 
Auch dort war der Spaß erstrangig und von untergeordneter Bedeu-
tung, wer am Ende gegen wen gewinnt.
Nach Ende des sportlichen Teils des Tages ging es zum gemütlichen 
Beisammensein über. Bei schönem Wetter, kühlen Getränken und 
Musik von DJ Lucas wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert.
Die Viktoria-Familie bedankt sich bei den vielen Helferinnen und Hel-
fern, bei den Betreuerinnen und Trainern, bei den Spielereltern sowie 
den zahlreichen Besuchern. Nur mit dieser, wie immer, hervorragen-
den Unterstützung und Zusammenarbeit konnte dieser Tag so schön 
und erfolgreich werden.

Viktoria Kelsterbach
Brämer lässt alle Dämme brechen

Viktoria Kelsterbach – SG Bad Soden 2:1 (0:1)
Mit einem verwandelten Elfmeter in der 95. Spielminute sorgte Noah 
Brämer für Ekstase bei Spielern und Anhängern von Viktoria Kelster-
bach. Denn damit steht die Mannschaft ganz dicht vor der zweiten 
Meisterschaft in Folge. Die Gäste hatten kurz vor der Pause zur Füh-
rung getroffen. Langelotz glich spät aus (84.), ehe Brämer den umju-
belten Schlusspunkt setzte.
Danach hatte es allerdings lange Zeit überhaupt nicht ausgesehen. 
Erstmals seit vielen Wochen wirkten die Untermainer nervös und 
brachten lange Zeit wenig zustande. Lediglich ein Pfostentreffer von 
Soldinger, der von einigen Nieder Zuschauern während des ganzen 
Spiels teilweise unter der Gürtellinie beschimpft wurde, nach einem 
Freistoß sorgte für echte Torgefahr (28.). Andererseits war auch von 
den Gästen offensiv wenig zu sehen. Kurz vor der Pause zog Torjä-
ger Pagliaro aus 20 Metern ab und traf zur zu diesem Zeitpunkt nicht 
unverdienten Führung (45.).
Auch nach dem Seitenwechsel blieb es ein ähnliches Bild. So erspielte 
sich die Viktoria weiterhin keine Torchancen. Mit zunehmender Spiel-
dauer wurde Soden merklich müder und musste dem Aufwand Tribut 
zollen. Einen langen Ball von Soldinger verlängerte Döringer in den 
Lauf von Langelotz, der über den herausstürzenden Torwart hinweg 
zum 1:1 traf (84.). Nun warfen die Demiroglou-Schützlinge noch einmal 
alles nach vorne. Tatsächlich gab es in der Nachspielzeit noch die eine 
Chance auf den Sieg. 
Nach einem Einwurf an der Grundlinie ließ Langelotz durch und Brämer 
schloss zu unplatziert auf den Torwart ab.
Bad Soden konnte nur noch die Bälle rausschlagen. Einen solchen 
fing Soldinger als letzter Mann ab und spielte zu Mihaylov. Der sah auf 
rechts Ricardo Schuhmann, der sofort in die Mitte flanken wollte. Dabei 
sah der Schiedsrichter ein Handspiel des Verteidigers und entschied 
dementsprechend auf Strafstoß. Nach gefühlten fünf Minuten, weil es 
auf und neben dem Feld sehr hektisch wurde, gab der Schiedsrichter 
den Strafstoß frei und Brämer versenkte sicher zum 2:1-Sieg. Danach 
gab es kein Halten mehr. Leider auch für den Torschützen selbst, denn 
dieser lief im Vollsprint zu den Niedern und jubelte vor diesen, nach 
dem diese das ganze Spiel von draußen insbesondere Soldinger ver-
bal hart angingen. Dafür erhielt er vom Schiedsrichter nach Spielende 
die Rote Karte und wird damit im letzten Saisonspiel fehlen.
Vorschau: Die Viktoria hat weiterhin alles in der eigenen Hand. Daher 
gilt es am Sonntag um 15:30 Uhr beim FC Schwalbach im Endspiel 
um die KOL-Meisterschaft noch einmal alle Kräfte zu mobilisieren, um 
den Durchmarsch perfekt zu machen. Zuvor duellieren sich um 13 Uhr 
die beiden Reserven.
Aufstellung: Groß – Hicke (62. Mihaylov), Döringer, Soldinger, S. 
Schuhmann – Rüdinger (72. Kaltenmark), Vasilev (56. Azzouzi) – R. 
Schuhmann, Klein, Brämer – Langelotz

Tennisclub Kelsterbach
Medenspiele 2023

3. Spieltag der Damen MSG TK Raunheim/TC Kelsterbach III
GW Walldorf II : MSG TK Raunheim/TC Kelsterbach III 3:3
Am Sonntag den 21.05. waren die Damen zu Gast bei GW Walldorf. 
Carolin Steinmetz erwischte einen guten Start mit 6:2 im ersten Satz.
Ihre Gegnerin fand mit 6:3 im ‚‘Zweiten‘‘ zurück ins Match.
Carolin ließ sich nicht aus der Ruhe bringen und entschied den CT mit 
10:5 für sich.
Klare Sache das Einzel für Silke Steinmetz, völlig entspannt 6:2 6:3.
Franziska Gierke unterlag leider 1:6 1:6, hatte aber im Doppel mit Silke 
ihr Erfolgserlebnis und erspielte den dritten Punkt mit 6:2, 6:4.
Das zweite Unentschieden bedeutet im Moment Rang 6 in der Tabelle.
Der TC Kelsterbach möchte an dieser Stelle auf den 1.7. hinweisen, 
dann nämlich steigt ab 18 Uhr die große Jubiläumsparty ‘’60 Jahre 
TCK’’.

Lärmbeschwerden im Zusammenhang mit dem Betrieb von Gaststät-
ten nach und führen Ordnungswidrigkeitsverfahren durch.
Durch die kontinuierliche personelle Besetzung, die Bündelung des 
kommunalen Fachwissens und die fachliche Spezialisierung des Per-
sonals im Verwaltungsbehördenbezirk werden künftig in den acht Städ-
ten und Gemeinden regelmäßige Kontrollen gewährleistet sein. Somit 
werden Verstöße häufiger aufgedeckt und sanktioniert und einheitliche 
Qualitätsstandards bei der Missbrauchsbekämpfung in den Kommu-
nen erreicht werden können. „Die Bündelung des Fachpersonals und 
Fachwissens macht zudem den Aufbau und die Vorhaltung dezent-
raler ‚Splitter-Ressourcen‘ in den einzelnen Städten und Gemeinden 
entbehrlich und ermöglicht somit, die hierfür erforderlichen Kosten zu 
sparen. Gleichzeitig wirkt die erfolgreiche Missbrauchsbekämpfung 
Einnahmeverlusten der Rathäuser bei der Spielapparatesteuer und 
bei den Verwaltungsgebühren entgegen. Nicht zuletzt fördert die kon-
tinuierliche Zusammenarbeit im gemeinsamen Verwaltungsbehörden-
bezirk den regelmäßigen interkommunalen Informationsaustausch auf 
diesem komplexen Aufgabenfeld“, freuen sich die Vertreter der inter-
kommunalen Gemeinschaft bei der Vertragsunterzeichnung mit Blick 
auf den Arbeitsstart der Kooperation im Mai 2023.

Zusammenarbeit bei der Überwachung des Gaststättenrechts - Bür-
germeister und Verantwortliche der IKZ-Lenkungsgruppe im Kreis 
Groß-Gerau bei der Vertragsunterzeichnung

Aus der Arbeit der Polizei

Attackiert und beraubt:  
Polizei sucht Zeugen

Am Donnerstag vergangener Woche, 25. Mai, wurde gegen 19 Uhr in 
der Mörfelder Straße, Höhe Martin-Luther-Straße, ein 33 Jahre alter 
Mann ausgeraubt. Die Polizei ermittelt und sucht Zeugen, die den Vor-
fall oder die Tatverdächtigen bemerkt haben. Der Mann ist auf auf dem 
Gehweg von mehreren Personen gestoppt und attackiert worden. Sie 
entwendeten den Rucksack des Kelsterbachers und flüchteten mit ihrer 
Beute. Passanten fanden den Rucksack später in der Elbestraße. Das 
Handy, Bankkarten und Bargeld warden daraus entwendet worden.
Bei den Tätern soll es sich um vier bis fünf Männer gehandelt haben. 
Eine genaue Beschreibung war bisher nicht möglich.
Wer in diesem Zusammenhang Verdächtiges bemerkt hat, möge sich 
an die Polizei in Kelsterbach unter Telefon 06107 7198-0 wenden.

Ende des amtlichen Teils

Sportnachrichten

Vatertag 2023  
bei Viktoria Kelsterbach

Der Vatertag 2023 startete auf dem Hauptplatz des Kelsterbacher 
Sportparks mit einem Funino Spielfest für die G-1 Junioren (Jahrgang 
2016). Parallel wurde auf dem neuen Kunstrasen ein Spielfest für die 
G-2 Junioren (Jahrgang 2017) veranstaltet.

Mehr als 150 Kinder jagten auf den sechs Feldern mit je vier Toren 
dem Ball hinterher und versuchten, mit hohem Einsatz, den Ball im 
Tor unterzubringen. Der Spaß und die Freude am Fußball stand dabei 
deutlich im Vordergrund. So gab es an diesem Tag nur Gewinner und 
jeder Spieler bekam am Ende der Turniere seine Medaille überreicht.
In den Spielpausen konnten sich die jungen Kicker, Eltern, Trainer und 
die zahlreichen Zuschauer mit Kuchen, Waffeln, Würstchen und Pom-
mes stärken. An einem Stand konnten die Kinder Lose kaufen und 
damit Pokale und andere Kleinigkeiten gewinnen.
Am Nachmittag traten dann noch drei Teams mit Erwachsenen gegen-
einander an. 
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Notfalldienste

vom 2. - 9. Juni 2023
(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr

durchgehend.
Freitag, 2. Juni: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Samstag, 3. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 4. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 5. Juni: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Dienstag, 6. Juni: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 7. Juni: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Donnerstag, 8. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Freitag, 9. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 2. Juni
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 41148
Samstag, 3. Juni
Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, Flörsheim, Telefon 06145 / 546670
Sonntag, 4. Juni
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 796 5300
Montag, 5. Juni
Aeskulap Apotheke, August-Bebel-Straße 52, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62911
Dienstag, 6. Juni
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 4082828
Mittwoch, 7. Juni
AZ-Apotheke, Burggrafenlacher Weg 18, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 63375
Donnerstag, 8. Juni
Rochus Vital Apotheke im Globus, Am Steinmarkt 1, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 961950
Freitag, 9. Juni
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 39, Flörsheim, Telefon 06145 / 6490

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz:
mittwochs, 7. Juni, 5. Juli; jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2b.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis oder im Anschluss daran (15 
Uhr bis 16 Uhr beziehungsweise18 Uhr bis 19 Uhr), nur nach voriger 
Anmeldung in der Geschäftsstelle unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Telefon 06151 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle 
für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 
06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.

Duplois-Laun war nach 2 gespielten Serien a 5 Spielen und einem im 
Verhältnis zu den anderen Spielern geringen Handicap mit nur 23 Pins 
auf Platz 2. Für das Finale wurde dann 50% der Pins aus der stärkeren 
Serie mitgenommen. Mit einer Serie von 854 Pins in 4 Spielen konnte 
sie sich gegen Annette Bertels -57 Pins (Deutsche Meisterin Seniorin-
nen A Team) und Antje Materne -97 Pins (Amtierende Weltmeisterin 
der Seniorinnen, Deutsche Meisterin Seniorinnen A Team) recht deut-
lich dursetzen. Auf dem 6. Platz war dann auch noch die 3.Spielerin 
des Meisterteams.

Christine Viel vom BVK konnte mit Platz 4 und nur 27 Pins Rückstand 
auf Platz 3 die gute Leistung der Damen vervollständigen. Werner 
Laun konnte sich nach der Vorrunde auf Platz 14 liegend noch auf 
Platz 10 vorarbeiten. Der vierte Teilnehmer war dann noch Winfried 
Viel der bei seinem ersten Turnier trotz dem höchsten Handicap, das 
vergeben wurde Chancenlos.

TuS  
- Vatertag immer ein Erfolg

Am Rande von Kelsterbach, herrlich gelegen unter Bäumen, steht das 
Vereinshaus Hinkelstein vom TuS Kelsterbach, auch hier wurde der 
Vatertag zelebriert und gefeiert. Es wird von vielen Menschen geliebt 
und an dem Tag sehr gut besucht. Zelte, zum Schutz vor zu starker 
Sonnenbestrahlung, eine große Menge von Tischen und Bänken, die 
am Tag vorher von den Leichtathleten großzügig im Gelände aufge-
stellt wurden, luden zum Verweilen ein.
Hinter dem Haus hatten die Kinder ihre Spielwiese. Die Hüpfburg, 
zahlreiches Spielzeug, der Bastel- und Schminktisch wartete auf die 
Kinder, die sich hier austoben konnten.

„Die Spielwiese wartet auf Kundschaft!“
Das Grillfeuer brannte, Steaks, Brat- und Rindswürste dufteten schon 
verführerisch. Die Kuchen- und Salattheken füllten sich mit den Spen-
den der Mitglieder. Der TuS sagt „Herzlichen Dank“ dafür.
Und … pünktlich zur Mittagszeit strömten die Kelsterbacher, Spazier-
gänger und Radler aus dem nahen Wald kommend, auf das Vereins-
gelände. Viele junge Familien belagerten inzwischen die große Wiese 
hinter dem Vereinshaus und schauten ihren Sproesslingen beim Spie-
len, Toben, Basteln zu. Und so ging es munter weiter, denn das Ambi-
ente vom Hinkelstein lädt einfach zum Feiern ein. Die Parkplätze für 
Autos und besonders für Fahrräder wurden knapp.
Kuchen, Kaffee, Salate, saftige Steaks und Bratwürste fanden reißen-
den Absatz. Jetzt lief auch die Pommes-Station auf vollen Touren, sie 
war wieder der große Renner für Groß und Klein. Gegen den Durst 
lockten kühles Bier, diverse Säfte, Wasser, Wein und Sekt.
Es war kein Wunder bei der Menge der Vatertags-Gäste, dass die 
Kuchen bald total ausverkauft waren. Die letzten deftigen Grill-Ange-
bote, Brötchen und alle Salate fanden ihre Abnehmer. Und das Wetter 
war klasse!

„Gut besucht der Hinkelstein!“

Der TuS sagt allen fleißigen Helfern - bei der Vorbereitung des Fest-
tages, beim Ausschank, beim heißen Grill, beim Kuchenzelt, in der 
Küche und beim Abbau - herzlichen Dank für ihren großartigen Einsatz.
Es war einfach wieder schön - im Hinkelstein. (cg)

BSC 1947 Kelsterbach e.V.  
- Abteilung Fußball

1. Mannschaft: FV Neuenhain - BSC 1947 Kelsterbach 3:2
Verdiente Niederlage für den BSC!
Das Spiel unserer Mannschaft war von Anfang an durch viele unge-
naue Zuspiele geprägt, was es den Gastgebern einfach machte die 
Spielkontrolle zu behalten. Beim BSC merkte man, dass die Luft raus 
ist. Es mangelte in diesem Spiel einfach auch an Laufbereitschaft und 
Einsatzwille. Neuenhain machte das einfach besser und holte verdient 
die 3 Punkte gegen den Abstieg. Für den BSC trafen Marvin Henrich 
und Nabil Bosehmad. Am kommenden Wochenende geht es im letz-
ten Heimspiel der Saison gegen den SV Hofheim. Anstoss 15:30.
2. Mannschaft: FC Sulzbach II – BSC 1947 Kelsterbach 4:0
Siegesserie gerissen!
Am vergangenen Sonntag trat die zweite Mannschaft des BSC beim 
FC Sulzbach II und bekam eine deftige Packung. Die Mannschaft 
enttäuschte auf ganzer Linie und bot eine schwache Leistung. Durch 
viele Fehlpässe und übertriebene Einzelaktionen kam kein Spielfluss 
zustande, Auch fehlten die Ideen im Mittelfeld und so war die 4:0 Nie-
derlage völlig verdient.
Im letzten Spiel der Saison empfängt der BSC am Donnerstag, den 
BSC Schwalbach II.
Anstoß 20 Uhr

BV 22 Kelsterbach  
- Platz 1 beim  

Sparkassen Cup in Hanau

Vom 25.05. bis 28.05.2023 fand auf der Bowlinganlage in Hanau der 
Sparkassen Cup 2023, ausgerichtet vom BV Hanau. Der BV 22 Kels-
terbach ging mit fünf Spielerinnen und Spielern an den Start. Den 
Vorlauf spielten alle bereits am Samstag. Für die Zwischenrunde qua-
lifizierten sich die besten 20 Teilnehmer. Alle Starter des Vereins haben 
sich sehr große Mühe gegeben und sich tatsächlich für die Zwischen-
runde qualifiziert. Platz 1 belegte Damian Machura, Platz 3 Jörg Kno-
bloch, Platz 8 Anastasios Chalkidis, Platz 10 Sasilak Serat gefolgt von 
Sandra Machura auf Platz 11.
In der Zwischenrunde wurden weitere 4 Spiele von den 20 Teilneh-
mern absolviert. Dort konnte Damian seinen ersten Platz verteidigen. 
Jörg verbesserte sich auf Platz 2, Sasilak auf Platz 5 und Anastasios 
verteidigte Platz 8. Leider lief es bei Sandra nicht optimal, sodass sie 
am Ende Platz 18 belegte.
Die besten 8 Spieler traten im Finale in Double Elimination aufeinan-
der. Es wurde immer jeweils ein Spiel gegen verschiedene Gegner 
gespielt. Hat man zwei Spiele verloren, dann ist man ausgeschieden.
Im ersten Spiel trafen direkt Damian und Anastasios aufeinander. 
Damian konnte das Spiel klar für sich entscheiden. Sasilak und Jörg 
haben ihre Spiele leider verloren. 
Damian hat sein zweites Spiel wieder gewonnen, Jörg musste erneut 
eine Niederlage hinnehmen und belegte somit Platz 7 zusammen mit 
Sasilak, die unglücklich 186:188 gegen Anastasios verloren hat. Im 
nächsten Spiel verabschiedete sich auch Anastasios mit 210:223. 
Platz 5 war der Lohn des Wochenendes. 
Damian konnte erneut überzeugen und gewann auch sein drittes Spiel 
und stand im Final des Turniers. Im Finale verlor er das erste Spiel im 
Turnier mit 6 Pins.
Da beide Bahnen sehr unterschiedlich waren und es um den Sieg im 
zweiten Spiel ging, musste er auf Anraten von Anastasios zum ulti-
mativen Ball greifen, Black Widow Pink Urethane. Es hat geklappt. Es 
besiegte seinen Gegner mit 232:194 Pins.
Herzlichen Glückwunsch an Damian zu einer tollen Leistung und Herz-
lichen Glückwunsch an den ganzen Verein für die tolle Arbeit, Kame-
radschaft und die gefeierten Erfolge im Gründungsjahr.
Wir suchen Unterstützung für unser Damenteam in der Hessenliga. 
Wenn Du Interesse hast, dann melde dich bei uns!(dm)
Wenn auch Du so erfolgreich Bowling spielen möchtest, dann melde 
dich einfach bei uns unter:
probetraining@bv22.de oder
per Telefon oder Whatsapp unter0176/40502149.
Natürlich auch über Facebook und andere Kanäle. Uns findest Du im 
Internet unter www.bv22.de

Bowling Verein Kelsterbach:  
Duplois-Laun  

siegt in Bielefeld
Mit 4 Spielern war der 1. BV Kelsterbach zum 3. Bielefelder Senioren 
Meeting gefahren.
Bei diesem Turnier gab es ein Handicap, das von der Höhe alle Spieler 
weitgehend auf ein gleiches Level setzte. Die höhe des Handicaps war 
auf 175 Pins pro Serien limitiert
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Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der  
Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 04.06.23

10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandin Klara 
Gröber mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: U. Rolle, C. Höfer
Lesung: C. Höfer

Mittwoch, 07.06.23

15.00 Uhr Frauenhilfe im Haus Feste Burg
Donnerstag, 08.06.23
11.00 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Weingarten mit Pfarrer 

Nico Kopf
Sonntag, 11.06.23
09.30 Uhr Einführungsgottesdienst der neuen Konfirmanden 

2023/2024 der Kelsterbacher Gemeinden in der Chris-
tuskirche mit Pfarrer Nico Kopf

10.30 Uhr Konfirmation von Klara Gröber in der St. Martinskirche 
mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für den Deutschen Ev. Kirchentag (DEKT)
Kirchendienst: U. Ritz-Müller, B. Voitmann-Stenger
Lesung: J. Pröller

Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Helen Lee unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Konfirmation 2023  
in der Ev. St. Martinskirche Kelsterbach

Am Sonntag, den 11. Juni 2023 wird
Klara Gröber

in einem festlichen Gottesdienst um 10:30 Uhr in der St. Martinskir-
che in Kelsterbach konfirmiert. Wir laden Sie herzlich ein, den Gottes-
dienst mit unserer Konfirmandin zu feiern!

Pfarrerin Helen Lee und Kirchenvorstand der St. Martinsgemeinde

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde
Freitags:
Teenkreis – jeden Freitag ab 18:30 Uhr in den Räumen der Petrus-
gemeinde
Sonntags:

10:00 Uhr Gottesdienst
An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser G-Extra-Gottesdienst - 
Start um 11 Uhr, anschließend gemeinsames Mittagessen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst in zwei Gruppen: für 
1-5jährige sowie 6-12-jährige.

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage  

Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger,  
die 70 Jahre und älter sind

02.06.2023 Hans-Günter Wentlandt, 
Hundert-Morgen-Straße 30   75 Jahre

03.06.2023 Elfriede Scharf, Waldstraße 81   90 Jahre
05.06.2023 Günter Fabisch, Reichenberger Straße 34   75 Jahre
09.06.2023 Jusuf Kari , Waldstraße 124 B   70 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag 04.06.
10.30 Uhr Gottesdienst

(Prädikantin Kügler-Schüssler)
Kirchendienst: Frau Baur
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Montag 05.06.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Dienstag 06.06.
18.00 Uhr Treffen der Nachkonfigruppe
Sonntag 11.06.
09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Christuskirche
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist Dienstag und Mittwoch von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 4. Juni 2023
9:30 Uhr Frühstücksgottesdienst im Gemeindehaus mit 

Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organist: N.N.

Dienstag, 6. Juni 2023
19:30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus
Donnerstag, 8. Juni 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 11. Juni 2023
9:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden/*innen 

in der Christuskirche 
mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #15 Dt. Ev. Kirchentag
Dienst/Lesung: N.N.
Organist: Seungjin Bae

Telefon: 
Gemeindebüro 06107- 8266 / 
Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
mittwochs und freitags 9:30 und 12:30 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 2345679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kos-
tenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme mittwochs, 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Nur Annahme donnerstags, von 17 Uhr bis 18 Uhr
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
06107 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de
Versorgungsbetriebe
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Ver-
einbarung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelster-
bach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten diens-
tags und freitags 15 Uhr bis 17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0179 5467152, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

ABSCHIED nehmen Anzeigenannahme: 06502 9147-0



Ausgabe 22/2023 Stadt Kelsterbach aktuell Seite 7

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Der zweijährige Feivel kam im März 
2023 zu Meerschweinchen in Not e.V. 
und konnte sein Glück zunächst kaum 
glauben: Endlich Platz, Gesellschaft und 
frisches Futter! Denn zuvor lebte er lei-
der alleine in einem winzigen Käfig und 
bekam nur die Sorte Trockenfutter, die 
zwar für Menschen hübsch aussieht, 
aber für Meerschweinchen nicht geeig-

net ist. Zudem hatte er sich das Beinchen gebrochen, was leider nicht 
sofort tierärztlich versorgt wurde. Dass er deshalb nun etwas humpelt, 
trübt seine Freude über sein neues Übergangszuhause aber nicht – 
Feivel hat keine Schmerzen und hüpft fröhlich umher. Inzwischen ist 
Feivels Kastrationsfrist nun vorbei und er ist bereit, endlich ein artge-
rechtes Für-immer-Zuhause zu finden. Feivel sucht ein Zuhause mit 
einer netten Meerschweinchenfreundin (oder auch mehreren), fürsorg-
lichen Menschen, Platz zum Herumhüpfen und frischem Futter. Wer 
Feivel ein solches glückliches Meerschweinchenleben ermöglichen 
möchte, kann unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.de 
Kontakt zum Verein aufnehmen. Telefonisch sind die Ehrenamtlichen 
des Vereins erreichbar unter 0152-06352625 (gerne auf die Mailbox 
sprechen und um Rückruf bitten).

Ebenfalls Sonntags:
Jugendtreffen in den Räumen der Petrusgemeinde mit wechselndem 
Programm.
1. Sonntag des Monats 14:30 Uhr
2. Sonntag 17:00 Uhr
3. Sonntag 13:00 Uhr
4. Sonntag 17:00 Uhr
Mittwochs:
15:30 - 17:00 Frauen-Kaffee-Treffen
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 02.06. bis 11.06.2023
St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 02.06.2023 - Herz-Jesu-Freitag -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Teresita Diana, 

Wenzel Koubek, Grete Bach, Katharina u. Josef Moos-
bauer

Samstag, 03.06.2023 - Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest - Kollekte: 
Jugendpastoral -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Maria 

Pschorn
Sonntag, 04.06.2023 - Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest - Kollekte: 
Jugendpastoral -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an 

verstorbene Hildegard Gahler und die Verstorbenen 
der Fam. Gahler und Slamy

Montag, 05.06.2023 - Hl. Bonifatius -
9.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 07.06.2023

keine Frauenmesse
Donnerstag, 08.06.2023 - Hochfest des Leibes u. Blutes Christi 
- Fronleichnam -
10.00 Uhr Hl. Messe mit Sakramentalem Segen mit dem Chor 

Einigkeit
anschl. Gemütliches Beisammensein auf dem Kirchplatz
Freitag, 09.06.2023 - Hl. Ephräm der Syrer -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller

im Gedenken an sieben Schwestern und einen Bruder
Samstag, 10.06.2023 - 10. Sonntag im Jahreskreis -
18.00 Uhr Stiftungsmesse im Gedenken an die Verstorbenen 

der Fam. Baumgärtner
Sonntag, 11.06.2023 - 10. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Samstag, 10.06.2023
11.00 Uhr Taufe Thalia Maria Fernandes Lauer
Sonntag, 04.06.2023 - Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
11.30 Uhr Taufe Arian Körner
Sonntag, 11.06.2023 - 10. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr., 8.30 - 11.30 Uhr
Fr., 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen. 
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 03.06.23
17:30 Uhr Vortrag (30 Min.) „Frieden fördern in einer Welt voller Wut“
Mittwoch, 07.06.23
19:00 Uhr u.a. Kurzvortrag „Uns zu versammeln tut uns gut“
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! 
Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 24748066 erhalten 
Sie weitere Informationen.//www.jw.org

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Zukunftswerkstoff Kupfer

In der Zukunft 
klimaschonend heizen

(djd-k). Der Werkstoff Kupfer 
begleitet uns durch unseren All-
tag, oft ohne dass wir es bemer-
ken. Bedeutend ist die Rolle des 
roten Metalls insbesondere in 
der Elektrik und Elektronik so-
wie in den meisten Techniken, 
die mit dem Klimaschutz zu tun 
haben. Trotz steigender Nach-
frage wird Kupfer im Unter-

schied zu anderen Rohstoffen 
noch lange verfügbar sein. Zum 
einen gibt es weltweit große 
Erzreserven und es werden kon-
tinuierlich weitere entdeckt. 
Zum anderen lässt sich das rote 
Metall endlos und ohne Qua-
litätsverlust wiederverwerten. 
Unter www.kupfer.de/recycling 
gibt es dazu viel Wissenswertes.

(djd-k). Im Kampf gegen den 
Klimawandel ist ein ganzes Bün-
del an Maßnahmen notwendig. 
Im Gebäudebereich beispiels-
weise könnten heute ölbeheizte 
Häuser durch mehr Effizienz, 
Hybridtechnik und vor allem 
auch den Einsatz alternativer 
Brennstoffe, sogenannter Green 
Fuels, die Klimaziele erreichen. 
Noch spielen Green Fuels am 
Energiemarkt eine Nebenrolle, 
das könnte sich aber ändern. 

Hersteller von Brennwertgerä-
ten, Tanks und weiteren Kom-
ponenten einer Ölheizung ha-
ben deshalb das „Green Fuels 
Ready“-Produktlabel ins Leben 
gerufen. Wer beim Kauf eines 
Bestandteils darauf achtet, dass 
es das Label trägt, stellt sicher, 
dass es für treibhausgasneutrale 
flüssige Brennstoffe und Mi-
schungen mit fossilen flüssigen 
Brennstoffen geeignet ist. Mehr 
Infos: www.futurefuels.blog.

Familien leben

Mit einer Familienanzeige erreichen Sie  
Verwandte, Freunde und Bekannte.

Jetzt buchen unter:
Tel.: 06502 9147-0



Seite 8 Stadt Kelsterbach aktuell Ausgabe 22/2023

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Wir suchen

Alltagshelden Alltagshelden 
wie wie Dich!Dich!(m/w/d)

Weitere Informationen unter
www.sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de/jobs
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
z.Hd. Herrn DorssersTel: 06107/30890
Kirschenallee 52-5465451 Kelsterbach 
bewerbung@sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de

Wir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchen

Eigentümer: Stadt Kelsterbach

de/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobsde/jobs

TZ oder geringf. Basis (bis 520 €) für die Bereiche:

Gastronomie
Sauna ● Reinigung

Hausmeister
(für leichte Hausmeisterätigkeiten in der Zeit von 7 - 12 Uhr

Wir bauen eine Region der Zukunft 
Deutsche GigaNetz

Das Internet wächst rasant, 
doch mit der Zahl hoch-
wertiger Inhalte wachsen 
zugleich die Anforderun-
gen an die Technik: Video-
Streaming in 8K-Qualität, 
Online-Gaming, gestochen 
scharfe Videokonferenzen, 
Cloudspeicher-Dienste 
für Fotosammlungen oder 
Smart-Home-Anwendun-
gen. Ein technologisches 
Schlaraffenland, für das 
man hohe und vor allem 
stabile Up- und Download-
raten benötigt. Doch daran 
mangelt es derzeit flächen-
deckend.

Insbesondere in ländlichen 
Kommunen steht kom-
promissloses Highspeed-
Internet aufgrund schlecht 
ausgebauter Infrastruktur 
nicht zur Verfügung. Wie 
aktuelle Studien* belegen, 
sind die Bewohnerinnen 
und Bewohner in vielen 
Kommunen zwar grund-
sätzlich mit dem Internet 
zufrieden. Die vorhandene 
Geschwindigkeit sowie Zu-

ve rlässigkeit sind jedoch 
das große Manko. Gerade 
in Stoßzeiten herrscht oft 
Frust über langsames Netz 
und Internetabbrüche bei 
Homeschooling, Home-
office und in der Freizeit. 
Rund ein Drittel der Be-

fragten hat wenigstens 
einmal im Monat Probleme 
mit dem Internetanschluss. 
Die dürftige Performance 
gegenwärtiger Infrastruk-
turen hält einen nennens-
werten Anteil der Men-
schen von der Nutzung 
attraktiver, aber datenin-
tensiver Dienste ab.

Die Antwort darauf heißt: 
Glasfaser. Diese hochmo-
derne Technologie bietet 
extrem hohe Bandbrei-
ten von 1 Gigabit/s (1.000 
Mbit/s), bei herausragen-
der Stabilität und Verläss-
lichkeit. Stoßzeiten kennt 
man hier nicht, es steht je-
derzeit die volle Leistung 
bereit. Und zwar symme-
trisch im Download UND  
Upload: User, die – etwa 
beim Spiele-Streaming – 

Inhalte selbst produzieren 
wollen, profitieren massiv 
von Glasfaser. Im Gegen-
satz zu kupferbasierten 
DSL-Leitungen, die tech-
nisch als ausgereizt gelten 
und schon heute an ihre 
Kapazitätsgrenzen stoßen, 
ist Glasfaser absolut zu-
kunftssicher. Das Internet 
der Zukunft erhalten Sie 
heute bei uns – Deutsche 
GigaNetz.
*Check 24 und Deloitte (2021)

ANZEIGE

Kontakt

Deutsche GigaNetz GmbH 
Tel. 040 593 6300
www.deutsche-giganetz.de/
kelsterbach

A&P Gerüstbau GmbH
Hans-Böckler-Straße 32

64521 Groß-Gerau 

FRÜHJAHRSAKTION ZUM FESTPREIS
FASSADENANSTRICH /DACHBESCHICHTUNG 

DACHRINNENERNEUERUNG 
Sichern Sie sich jetzt Ihr unverbindliches Angebot.

- Unsere Kontaktdaten - 
 info@apgeruestbau.de
TEL.: 06131 6093465 www.apgeruestbau.de



UMZUGSTRANSPORTE
• Umzugsservice
• Haushaltsauflösung
• Möbelmontage
• Entrümpelungen
• Winterdienst

( 0151 - 57 44 30 80 
* * facility-removals@web.de

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Beilagen-Service! beilagen@wittich-foehren.de


